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___________________________________________________________________________ 
 
Liebe Nachbarin, 
lieber Nachbar – 
 
hier kommt der dritte Newsletter von wettstein21 mit einigen Informationen zu dem, was sich 
in unserem Quartier (aber nicht nur hier) ereignet. 
 Bitte schreiben Sie uns, wenn Sie etwas beizutragen haben – Ideen, Anregungen, sind 
sehr willkommen; mail@wettstein21.ch ist unsere Adresse. 
 Gute Lektüre wünschen Ihnen 
  
 Christoph Keller, Barbara Schneider 
 
 
ALLES ERNEUERBAR 
Wir von wettstein21 freuen uns, dass die IWB haben im Geschäftsjahr 2011 die 
Vollversorgung mit erneuerbaren Energien erreicht hat. Die IWB hat durch den Aufbau eines 
Portfolios an Windparks in Frankreich in eigenen Anlagen mehr Strom aus erneuerbaren 
Quellen produziert, als in Basel verbraucht wird. Knapp zehn Prozent des jährlichen 
Strombedarfs von rund 1580 Millionen Kilowattstunden produzieren die neuen Windparks 
der IWB in Frankreich. Rund 90 Prozent liefern die Wasserkraftwerke in den Alpen und am 
Rhein, an denen die IWB beteiligt sind. Dabei soll es aber nicht bleiben: Mit Investitionen in 
Höhe von rund 300 Millionen Franken wollen die IWB bis 2015 die erneuerbare 
Eigenproduktion auf rund 125 Prozent des heutigen Basler Strombedarfs steigern, schreibt 
die IWB. Der Verein wettstein21 ist dabei, www.iwb.ch. 
 
AKTION FLACHDÄCHER 
Seit Anfang Jahr haben wir von wettstein21 mit verschiedenen Dachbesitzern im Quartier 
Gespräche über die mögliche Nutzung der Dächer für Solarkraftwerke geführt, darunter mit 
der Roche, mit der Messe Schweiz, mit Warteck Invest und anderen. Die meisten dieser 
Gespräche haben zu sehr erfreulichen Zwischenresultaten geführt, über die wir im Detail noch 
nicht berichten können, weil die Verhandlungen noch laufen. Aber es war für uns erfreulich zu 
erfahren, wie offen und aufgeschlossen grosse Player in unserem Quartier den erneuerbaren 
Energien gegenüber eingestellt sind – kommen alle vorgesehenen Projekte zustande, werden 
wir im Quartier rund 15'000 m2 Solarfläche installieren können. Die Finanzierung erfolgt über 
den Verein solarspar www.solarspar.ch und beteiligen können sich alle Bewohnerinnen und 
Bewohner des Wettsteinquartiers. 
 
KLEINERE PROJEKTE IM QUARTIER 
Wir freuen uns sehr, dass auch viele kleinere Projekte im Quartier in der Vorevaluation stehen 
und konkret angegangen werden. In der Siedlung Stadtwohnen an der Alemannengasse geht 
ein Projekt zum Bau einer Photovoltaikanlage gut voran, auch weiter hinten an der 
Alemannengasse hören wir von Projekten. Für alle, die den ersten Schritt wagen möchten, 
verweisen wir auf unsere Website www.wettstein21.ch, wo Anleitungen zum Bau und zur 
Projektierung von Solaranlagen publiziert sind. 
 
ELEKTROMOBILITÄT IM QUARTIER 
Der Vorstand hat ebenfalls erste Vorgespräche zur Förderung der Elektromobilität im 
Wettsteinquartier geführt und Kontakte zu Anbietern gesucht; die Ideen sind da, und wir 
arbeiten an Lösungen und Möglichkeiten. 
 
VORSTANDSITZUNG 
Die nächste Vorstandsitzung findet am 24. Mai statt, und zwar bei Philipp Roth, an der 
Wettsteinallee 50, bitte um Anmeldung unter vorstand@wettstein21.ch 
           


